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KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

Als Küchenspezialist mit über 45 Jahren Erfahrung wissen wir, auf was 
unsere Kunden Wert legen. Lebensraum Küche – wir nehmen Ihre Küche 
persönlich! Wir freuen uns auf Sie!in Darmstadt – Büttelborn – Bischofsheim

Dreimal in Ihrer Nähe:

65474 Bischofsheim
Ringstraße 51–53 · Telefon 06144–79 79

64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Telefon 061 52–2125

64283 Darmstadt
Elisabethenstraße Telefon 061 51–2 42 22

www.kuechenhaus-unger.de
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Dreimal in Ihrer Nähe:
65474 Bischofsheim
Ringstr. 51–53 · Tel. 0 61 44–79 79
64572 Büttelborn/Klein-Gerau
Am Seegraben 3 · Tel. 0 61 52–21 25

64283 Darmstadt
Elisabethenstr. 34 · Tel. 0 61 51–2 42 22

 Parkplätze vorhanden.

www.kuechenhaus-unger.de
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auf der Rückseiteauf der Rückseite

TippTipp-Spiel-Spiel    
auf der Sportseite!auf der Sportseite!
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Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt   Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 0 61 50 47 10

IMPLANTATE MIT
3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde
∙ Endodontie mit Mikroskop
∙ Entfernung der Weisheitszähne
∙  Funktionsdiagnostik/-therapie 

von Kiefergelenkstörungen (CMD)
∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung
∙ Knochenaufbau
∙ Laserbehandlung
∙ Parodontologie
∙ Prophylaxe
∙ Vollnarkose

„Tödliche Fassade“
von Helmut J. A. Roth

             14,90 €
Bei der  
Ulrich Diehl Verlag und Medienservice GmbH  
(Tel. 06151 3929844, Fax - 3929847,  
krimi@udvm.de), oder im Buchhandel 
284 Seite, Softcover (Paperback)

Auch als e-book erhältlich!

FÖRDERER
VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE  
VORAUS.

EINFACH  
KLIMAFREUNDLICH  
FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder  
Soziales. Wir unter stützen  unsere  
lebenswerte Region bei un zähligen  
Festen und Veranstaltungen.

EN301939_Anz_UDVM_228x320_26v4.indd   1 27.03.20   10:43

„Ohne ihre Hilfe hätten wir das nicht leisten können“
Bürgermeister Erhard Walther dankt der Gemeinde der Ahmadiyya

Groß-Gerau - „Es ist mir  
ein Bedürfnis danke zu 
sagen. Ich zolle der Groß-
Gerauer Gemeinde der 
Ahmadiyya Muslim Ja-
maat großen Respekt, denn  
ihre Mitglieder standen 
der Stadt Groß-Gerau in ei-
ner hochproblematischen  
Situation hilfreich zur Seite 
halfen uns sprichwörtlich 
aus der Klemme“, beton-
te Bürgermeister Erhard  
Walther bei einer Zu-
sammenkunft mit Nassir  
Wagishauser, Rashid Afzal 
und Umar Ullah Chee-
ma von der Ahmadiyya- 
Gemeinde.

Als im April eine Unterkunft 
für Geflüchtete wegen nach-
gewiesenen Covid-19-In-
fektionen bei mehreren Be-
wohnern von jetzt auf gleich 
komplett unter Quarantäne 
gestellt wurde, galt es kurz-
fristig die Versorgung der 
rund 40 Frauen, Männer 
und Kinder sicherzustellen. 
Dies vor allem auch unter 
dem Aspekt, dass die Ge-
meinschaftsküche des Hau-
ses nicht genutzt werden 
durfte. „Wir haben uns viele 
Gedanken gemacht, einen 
geeigneten Weg zu finden, 
das Richtige zu tun“, räumte 
Bürgermeister Walther ein, 
der sich froh darüber zeigte, 
in der Ahmadiyya-Gemeinde 
einen verlässlichen Partner 
gefunden zu haben. In en-
ger Absprache mit der Lei-
terin des kommunalen So-
zial- und Integrationsbüros 
(SIB), Birgit Ruland, sowie 
der Sozialarbeiterin Josefine 
Blaise haben junge Leute der 
Ahmadiyya-Gemeinde die 
rund 40 Geflüchteten über 

einen Zeitraum von drei Wo-
chen mit frisch zubereitetem 
warmen Essen sowie kalten 
Speisen und Getränken ver-
sorgt, deren Zutaten sie zuvor 
einkauften. Gekocht wurden 
die Mahlzeiten, die Bedürf-
nisse von Muslimen wie auch 
von Vegetariern berücksich-
tigten, auf dem Gelände der 
Ahmadiyya-Gemeinde, ehe 
die Helfer die Speisen portio-
niert in die Berkacher Unter-
kunft lieferten.

Da es sich als schwierig er-
wies, den Bewohnern des 
Hauses die Verhaltensregeln 
während der Quarantäne-
Zeit sprachlich zu vermitteln, 

sprangen auch hier die Mit-
glieder der Ahmadiyya-Ge-
meinde ein

„Ohne ihre Hilfe hätten wir 
das nicht leisten können“, 
stellte Bürgermeister Erhard 
Walther fest: „Es ist von ho-
hem Wert, dass sie spontan 
gesellschaftliche Hilfe geleis-
tet, Nächstenliebe und auch 
Integrationswillen bewiesen 
haben.“

Er habe gegenüber der Stadt 
bereits Wochen zuvor die 
Hilfsbereitschaft seiner Ge-
meinde signalisiert, so Nassir 
Wagishauser. Nach dem ers-
ten Hilferuf durch die Stadt 

und kurzer Beratung in ei-
nem Team aus 15 Personen 
aus der Jugendorganisation 
der Ahmadiyya-Gemeinde 
sei man sich schnell einig 
gewesen: „Wir kriegen das 
hin.“ Und dank intensivem 
Austausch und guter Zusam-
menarbeit mit Bürgermeister 
Erhard Walther, Birgit Ru-
land und Josefine Blaise habe 
alles gut funktioniert. „Wir 
sind ein Teil Groß-Geraus, 
möchten uns für die gute 
Aufnahme bedanken und 
dies auch deutlich machen“, 
betonte Nassir Wagishauser.

Im Namen der Einwohner 
Groß-Geraus sprach Stadt-

verordnetenvorsteher Klaus 
Meinke seinen Dank aus. Jo-
sefine Blaise, die als Sozial-
arbeiterin in der Unterkunft 
tätig ist, teilte mit, dass das 
Essen durch die Bewohner 
viel Lob erfahren habe. Als 
direkte Ansprechpartnerin 
der Helfer wies SIB-Leiterin 
Birgit Ruland abschließend 
darauf hin, dass es für das 
Zusammenleben in einer 
Gemeinschaft wichtig sei 
nicht zu schauen was trennt, 
sondern was verbindet. Die 
jüngste Kooperation zwi-
schen Stadtverwaltung und 
Ahmadiyya-Gemeinde sei 
ein gutes Beispiel für gelun-
gene Integration. ggr

Dankeschön sagte die Stadt Groß-Gerau der 
Gemeinde der Ahmadiyya Muslim Jamaat, 
die im Verlauf der Corona-Krise über einen 
Zeitraum drei Wochen rund 40 Menschen, 
die in einer Flüchtlingsunterkunft unter Qua-

rantäne standen, unter großem persönlichen 
Einsatz mit Speisen und Getränken versorgte. 
Im Bild von links nach rechts: Stadtverord-
netenvorsteher Klaus Meinke, Bürgermeister 
Erhard Walther, Birgit Ruland (Leiterin des 

kommunalen Sozial- und Integrationsbü-
ros), Sozialarbeiterin Josefine Blaise sowie 
die Vertreter der Ahmadiyya-Gemeinde, 
Nassir Wagishauser, Rashid Afzal und Umar 
Ullah Cheema.  Foto: Stadt Groß-Gerau
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Lolito schaukelt nicht mehr in Vorhängen
Der imposante und große Kater Loli-
to, geb. 2015, wird immer mutiger und 
schaut nicht mehr so erschrocken wie 
auf dem Foto. Er ist nun bereit, endlich 
den schönen Teil seines Lebens zu be-
ginnen. Mittlerweile begrüßt er Besu-
cher neugierig an der Tür und scheint zu 
hoffen, dass das nun endlich der Mensch 
ist, der ihm ein neues Zuhause gibt. 

Lolito ist sowohl mit Katern wie Katzen 
gut verträglich und könnte als Zweit-
katze leben. Er ist ein ruhiger Kater und 
schaukelt nicht mehr in den Vorhängen, 
trotzdem möchte er den Freigang in seinem zukünftigen Zuhause nicht missen.

Falls Sie Interesse an Lolito haben, wenden Sie sich bitte schriftlich per E-Mail an  
petrawonne@aol.com oder claudia.kemmler@web.de ggr

Wir gratulieren

Geburtstage
Groß-Gerau
Mo., 22. Juni:
Peter Preußler 75 Jahre

Herbert Karl Böhnke 70 Jahre

Di., 23. Juni:
Helga Beelich 80 Jahre

Ulrike Ottilie Ullrich 75 Jahre

Olga Weiland 70 Jahre

Mi., 24. Juni:
Sophie Elisabeth Seefeldt 90 Jahre

Karl-Heinz Lochmann 80 Jahre

Do., 25. Juni:
Hannelore Seidel 80 Jahre

� eresiamma Poovan 80 Jahre

Fr., 26. Juni:
Margarete Strobl 90 Jahre

Heide Schultheis 75 Jahre

Wallerstädten
Sa., 20. Juni:
Martin Michael Böttcher 75 Jahre

Dornheim
So., 21. Juni:
Munthier J. Al-Khasraji 70 Jahre

Mo., 22. Juni:
Günter Göttmann 80 Jahre

Melitta Heim 70 Jahre

Kleinanzeigen
Wir kaufen Wohnmobile 

+ Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

06258-81516 Willius

24-Stunden-Notdienst

Kanal TV

Rohr- und
Kanalreinigung

Inh. A. Peters

06251-9449177
www.kanalreinigung-willius.de

Erscheinungsweise:  
wöchentlich samstags
Kostenlos an alle Haushalte in  
Groß-Gerau, Dornheim, Berkach, Waller-
städten, Dornberg, Trebur, Astheim, Geins-
heim, Hessenaue, Nauheim, Büttelborn, 
Klein-Gerau, Worfelden, Leeheim, Erfelden, 
Wolfskehlen, Crumstadt und Goddelau
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redaktion@combi-medien.de.  
Für unaufgefordert eingesandtes Manus-
kript- und Bildmaterial besteht kein An-
spruch auf Veröffentlichung und Haftung.
Für Anzeigen:  
anzeigen@combi-medien.de 
Für redaktionelle Texte: 
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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNGEN

Wichtige Rufnummern
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst, Notarzt 112
Krankentransport 19222
Kreiskrankenhaus Groß-Gerau 9860
Ärztliche Notdienstzentrale 116117
Giftnotrufzentrale 06131-19240
Stadtkrankenhaus Rüss. 06142-880
Stadtverwaltung Groß-Gerau
Bürgerberatungsstelle 
(Stadtbüro) 716215 – 716219
Bauhof  711763
Bauhof Bereitschaft 
Straßeneinbruch 0179-3806039
Sperrmüllanmeldung: 911197 
Mo. 8 – 11 Uhr, Di. bis Do. 13 – 15 Uhr
Stadtentwässerung
Bereitschaft Kläranlage / 
Kanalisation 0800-0093150
Stromversorgung, Wasserversorgung, Straßenbe-
leuchtung
Bereitschaft Montage (außerhalb der Dienstzeit) 0800 
0093150
Kindertagesstätten
„Sportpark“ 58094
„Atzelberg“ 82222
„Auf Esch“ 57595
„Grüner Weg“ 39118
„Mühlbach“ 40484
„Springberg“ 40464
„Steinstraße“ 4670
„Fabrikstraße“ 85391

„Wilhelm-Hammann-Straße“ 53458
Wasserwerk Gerauer Land
Außerhalb der Dienstzeit bei  
Wasserrohrbrüchen 0800 0981711
Notruf der Kreishandwerkerschaft für  
Sanitär- u. Heizungstech. 01805-611411
Sozialstation DRK 988410
Schiedsmann Meinhard Semmler 57499
Ev. Gemeindebüro GG  910280
Pfarrer Helmut Bernhard 910285
Ev. Kindergarten Berkach 57195
Stadtteil Wallerstädten
Stadtbüro 5070
Dorfzentrum 941052
Kindergarten „Sanddeich“ 59386
Kindergarten „Hinter dem Hof“ 52111
Pfarrerin R. Velte-Hasselhorn 57817
Ev. Gemeindebüro,  
Sanddeich 13 9858123
Grundschule Wallerstädten 57361
Stadtteil Dornheim
Stadtbüro 5024
Ev.  Kindertagesstätte 57059
KiTa „Donaustraße“ 5025
KiTa „Hölderlinstraße“ 16144
Grundschule 9489800
Evangelisches Pfarramt 57915
Pfarrer Respondek 55984
Lokale Nahverkehrsgesellschaft mbH des Kreises 
Groß-Gerau
Allgemeine Fragen 93950
Fahrplan- und Fahrpreisauskunft 84777

Stadtverordnetenversammlung

Einladung Nr. 29/2016-2021
Hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung mit öffentlichen Tages-
ordnungspunkten ein. 
Gremium: Stadtverordnetenversammlung der Kreisstadt 
Groß-Gerau
Sitzungstermin: Dienstag, 23.06.2020, 19:00 Uhr
Sitzungsort: Stadthalle, Jahnstraße 14, 64521 Groß-Gerau

Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsge- 
 mäßen Ladung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
4. Einführung, Verpflichtung, Ernennung und Vereidigung 
  eines ehrenamtlichen Magistratsmitglieds
5. Bericht des Bürgermeisters
6. Vereinfachte Umlegung nach §§ 80-84 des Baugesetz- 
 buches (BauGB) für das Gebiet
 Gemarkung Groß-Gerau, Flur 21 und 24, Römerkreisel
7. Bebauungsplan "Bau- und Betriebshof am Nordring"
 - Satzungsbeschluss
8. Prostituiertenschutzgesetz (ProstSchG); Abschluss einer 
 öffentlich-rechtlichen Vereinbarung zur Übernahme der  
 Aufgaben durch den Kreis Groß-Gerau
9. Übernahme der Grabpflege für den ehemaligen Bürger- 
 meister Dr. Bernhard Lüdecke
10. Aufwandsentschädigung für Abstimmungen außerhalb  
 von Sitzungen (§ 27 HGO Abs. 3a)
11. Festlegung von Straßennamen im Stadtteil Groß-Gerau
 - Benennung der öffentlichen Verkehrsflächen im Wohn- 
 gebiet "Südzuckergelände"
12. Anträge
 12.1 Feldwegesanierung (FDP-Fraktion)
 12.2 Fußgängerüberweg Münchner Str. (SPD-Fraktion)
 12.3 Amphibientunnel in Groß-Gerau (Fraktion Freie  
 Wähler)
 12.4 Beitritt zum hessischen  Bündnis der Klimakom- 
 munen (GRÜNE-Fraktion)
 12.5 Erlass der Pacht für Gastronomiebetriebe in städt.  
 Liegenschaften (CDU Bündnis 90/Die Grünen Kombi)
 12.6 Erlass Kindergartengebühren während der Corona  
 Pandemie (CDU Bündnis 90/Die Grünen Kombi)
 12.7 Ausbau der städtischen Kindertagesstätten  
 (Bündnis 90/Die Grünen CDU/Kombi)
 12.8 Bericht des Bürgermeisters (Fraktion Freie Wähler)

 12.9 Unterstützung der Gastronomie (FDP-Fraktion)
13. Anfragen
 13.1 Stadtentwicklung Groß-Gerau (FDP-Fraktion)
 13.2 Status der Renaturierung der Südzuckerteiche (B- 
 Plan, Städtebaulicher Vertrag) (SPD-Fraktion)
 13.3 Status Satzungsnovellierung (SPD-Fraktion)
 13.4 Anzahl Erzieher und Quereinsteiger ohne Erzieher- 
 ausbildung (Fraktion Freie Wähler)
 13.5 Stadtentwicklungskonzept 2030 (Fraktion Freie  
 Wähler)
 13.6 Baugenehmigung der „KfZ - Aufstellfläche Laus-- 
 böhl“ ohne Wegerecht / Grunddienstbarkeit (Fraktion  
 Freie Wähler)
 13.7 Anzahl Mitarbeiter Ordnungsamt (Fraktion Freie  
 Wähler)
 13.8 Corona (SPD-Fraktion)
 13.9 Nutzung von Wohnraum als Monteurzimmer  
 (KOMBI-Fraktion)
 13.10 Sachstand Freibad (Fraktion Freie Wähler)
 13.11 Entwicklung Südzuckergelände (Fraktion Freie  
 Wähler)
 13.12 Mietpacht des Kleinen Cafe am Markt (Fraktion  
 Freie Wähler)
 13.13 Finanzielle Auswirkungen der Coronakrise auf den  
 Haushalt 2020 der Kreisstadt Groß-Gerau (GRÜNE-Frak- 
 tion)
 13.14 Breitenbücher Weg (GRÜNE-Fraktion)
 13.15 Auswirkungen der Coronakrise auf die Projektvor- 
 haben 2020 in der Kreisstadt Groß-Gerau (GRÜNE-Frak- 
 tion)
 13.16 Finanzielle Auswirkungen der Coronakrise auf den  
 Einzelhandel und die
 Gastronomiebetriebe in Groß-Gerau (GRÜNE-Fraktion)
14. Mitteilungen
15. Verschiedenes

Die Sitzung ist öffentlich und die Bevölkerung ist herzlich dazu 
eingeladen. 

Klaus Meinke
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat der Kreisstadt Groß-Gerau
Erhard Walther, Bürgermeister 

www.gross-gerau.de

Veröffentlichung im Gerauer Rundblick

Bitte beachten Sie bei der Zusendung von redaktionelle Beiträgen per Mail:
Fotos und Texte bitte als Anhang schicken, Texte im Format eines offenen Textdoku-
mente wie .doc oder .rtf. - Bitte keine .pdfs zusenden! Im Text beschränken Sie sich bitte 
auf ca. 2500 Zeichen inkl. Leerzeichen. Der Inhalt sollte immer gepflegten Umgangsfor-
men und vor allem der Wahrheit entsprechen. 
Bei Fotos, die Sie der Mail anhängen, reichen 4 Megapixel aus. Ergänzen Sie die Fotos 
bitte mit Bildunterschriften, inkl. korrekt geschriebener Namen der abgebildeten Per-
sonen, sofern es weniger als 6 Personen sind. Bitte keine Komprimierung der Dateien 
durchführen. Handyfotos unter schlechten Lichtverhältnissen bitte nicht einsenden. 
Stellen Sie sicher, dass die abgebildeten Personen mit der Veröffentlichung einverstan-
den sind. Bei den Fotos nennen Sie uns bitte den Fotografen. 
Wir gehen davon aus, dass alle eingesandten Daten frei von Rechten Dritter sind. Die 
Verantwortung liegt beim Absender der Mail! Im Übrigen gelten unsere AGB. 
Für eine Veröffentlichung besteht grundsätzlich kein rechtlicher Anspruch.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Nauheim

Sonntag, 21.6. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Dr. Wolfgang 
Fenske

Donnerstag, 25.6. 
19.00 Uhr Konfi-Elternabend mit Anmeldung

Evangelische Stadtkirchengemeinde Groß-Gerau

Sonntag, 21.6. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrerin und Dekanin 
Birgit Schlegel

Evangelischen Kirchengemeinde Geinsheim/Hessenaue/Kornsand

Sonntag, 21.6. 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Markus Paul 
Gärtner

Montag, 22.6. 
20.00 Uhr Treffen der Clubfrauen 

Dienstag, 23.6. 
19.30 Uhr Fitte Mütter

Mittwoch, 24.6. 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Evangelische Kirchengemeinde Goddelau

Sonntag, 21.6. 
10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinde Leeheim

Samstag, 20.6. 
Riedstadtweiter Jungschartag @ Home 

Sonntag, 21.6. 
10.00 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, 23.6. 
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Sitzung in ungewohntem Rahmen
Kreistag kommt in Dornheimer Riedhalle zusammen

Kreis Groß-Gerau – Nach-
dem der Kreistag und seine 
Gremien Corona-bedingt 
in diesem Frühjahr eine 
Zwangspause eingelegt ha-
ben – die letzte reguläre 
Sitzung war Anfang März –, 
sollen und wollen die Kreis-
tagsmitglieder zur Juni-Sit-
zungsrunde wieder in einem 
Raum zusammenkommen, 
um über die Beschlussvorla-
gen zu entscheiden. 

Auf der Tagesordnung stehen 
so wichtige Angelegenhei-
ten wie Kreisfinanzen/Haus-

haltsplanung und die Über-
nahme von Klinikpersonal 
durch den Kreis.

Um den nötigen Abstand zwi-
schen den Teilnehmenden 
wahren zu können, finden die 
vorbereitenden Ausschuss-
sitzungen in den Kalender-
wochen 24 und 25 im Ge-
org-Büchner-Saal statt. Die 
Kreistagssitzung am Montag, 
22. Juni, ab 14 Uhr wird in die 
Riedhalle in Dornheim (Am 
Sportfeld 1) verlegt. Dort ist 
zwar ausreichend Platz für 
die Kreistagsabgeordneten 

und den Kreisausschuss. Die 
Plätze für Besucher*innen 
jedoch sind wegen der Flä-
chenvorgaben stark begrenzt.

Daher bittet die Kreisverwal-
tung Interessierte, die an der 
Sitzung teilnehmen möchten, 
darum, sich im Kreistagsbüro 
(Telefon 06152 989-204) an-
zumelden. Es wird in jedem 
Fall die Möglichkeit eröffnet, 
die Sitzung in einem Neben-
raum der Riedhalle zu ver-
folgen: Für eine Tonübertra-
gung dorthin wird gesorgt.
 ggr

Theodor-Heuss-Straße befristet zur 
Sackgasse erklärt
Groß-Gerau - Im Abschnitt 
zwischen Gernsheimer Stra-
ße und Mainstraße wird die 
Theodor-Heuss-Straße zur 
Sackgasse sowie zum ver-
kehrsberuhigtem Bereich. 

Diese Maßnahme gilt zu-
nächst bis zum 30. Septem-
ber 2020. Sie verhindert  
den Durchgangsverkehr und 

dient damit einer verbesser-
ten Verkehrssicherheit für 
Fußgänger und Radfahrer.

Vor allem im Zugangsbe-
reich des Freibades, das 
– wenn auch mit gewissen 
Einschränkungen – in ab-
sehbarer Zeit auch der Be-
völkerung wieder zur Ver-
fügung stehen wird, gilt es 

gefährliche Situationen zu 
vermeiden.

Die Zufahrt zu den Haus-
nummern 19 bis 37 der 
Theodor-Heuss-Straße ist 
frei. Fußgängern wie Rad-
fahrern steht die Wegever-
bindung in beide Fahrtrich-
tungen offen.
 ggr

Illegale Mahd gefährdet Orchideen
Riedstadt - Die Büchner-
stadt Riedstadt musste fest-
stellen, dass Grünbereiche 
mit einem Vorkommen 
der besonders geschützten 
Bocks-Riemenzunge (Hi-
mantoglossum hircinum) 
von Unbekannten uner-
laubt abgemäht worden 
sind. Diese Orchideenart 
ist für die Vermehrung da-
rauf angewiesen, bis zur 
Samenreife im September 
ungestört zu bleiben. Eine 
frühe Mahd kann den gan-
zen Bestand in Gefahr brin-
gen.

Der Bauhof der Stadt Ried-
stadt und die Straßenmeiste-
rei sind entsprechend infor-
miert und berücksichtigen 
seit Jahren die entsprechen-
den Vorgaben. Nun wurde 
illegal von Dritten die Fläche 
gemäht und das Mahdgut 

entfernt, vermutlich um es 
als Heu zu nutzen.

Die Stadt weist darauf hin, 
dass es sich hier um ein Ei-
gentumsdelikt und um einen 
Verstoß gegen das Bundes-

naturschutzgesetz handelt. 
Grundsätzlich dürfen keine 
Flächen ohne Einverständ-
nis des Eigentümers genutzt 
werden. Die Naturschutz-
behörden wurden über den 
Vorfall informiert. ggr

Ein Exemplar der besonders geschützten Orchideenart Himanto-
glossum hircinum.  Foto: Matthias Harnisch
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Seit nunmehr drei Jahren ist die Region um ein me-Seit nunmehr drei Jahren ist die Region um ein me-
dizinisches Kompetenzzentrum reicher. Damals eröff-dizinisches Kompetenzzentrum reicher. Damals eröff-
neten Dr. Katharina Warzecha und Dr. Simon Prieß neten Dr. Katharina Warzecha und Dr. Simon Prieß 
M.Sc. im Gewerbepark Wolfskehlen das Zahnzentrum M.Sc. im Gewerbepark Wolfskehlen das Zahnzentrum 
Riedstadt. Frau Giesche führte mit den beiden Zahn-Riedstadt. Frau Giesche führte mit den beiden Zahn-
ärzten ein Interview über die vergangenen Monate ärzten ein Interview über die vergangenen Monate 
und die zukünftige Entwicklung. und die zukünftige Entwicklung. 

A. GIESCHE: Frau Dr. Warzecha, mein letz-A. GIESCHE: Frau Dr. Warzecha, mein letz-
ter Besuch bei Ihnen liegt nun einige Monate ter Besuch bei Ihnen liegt nun einige Monate 
zurück – wie ich sehe hat sich in Ihren Räum-zurück – wie ich sehe hat sich in Ihren Räum-
lichkeiten nochmal einiges getan. Aber auch im lichkeiten nochmal einiges getan. Aber auch im 
Team habe ich einige neue Gesichter erkannt.  Team habe ich einige neue Gesichter erkannt.  

DR. WARZECHA: Ja, das ist völlig richtig. Wir sind DR. WARZECHA: Ja, das ist völlig richtig. Wir sind 
auch in den vergangen 12 Monaten wieder kräftig auch in den vergangen 12 Monaten wieder kräftig 
gewachsen. Neben weiteren Behandlungs- und Pro-gewachsen. Neben weiteren Behandlungs- und Pro-
phylaxezimmern haben wir nun im ersten Stock ein phylaxezimmern haben wir nun im ersten Stock ein 
eigenes Zahnlabor eingerichtet. Zahntechniker Herr eigenes Zahnlabor eingerichtet. Zahntechniker Herr 
Aber, einer unserer Neuzugänge, fertigt hier digital Aber, einer unserer Neuzugänge, fertigt hier digital 
unterstützt hochwertigen Zahnersatz aus Vollkera-unterstützt hochwertigen Zahnersatz aus Vollkera-
mik. mik. 

A. GIESCHE: Neben dem Aufbau des Zahnlabors A. GIESCHE: Neben dem Aufbau des Zahnlabors 
wurde, wie ich gehört habe, aber auch das Behand-wurde, wie ich gehört habe, aber auch das Behand-
lungsteam weiter verstärkt? lungsteam weiter verstärkt? 

DR. WARZECHA: Das stimmt. Wir freuen uns DR. WARZECHA: Das stimmt. Wir freuen uns 
ausgesprochen, dass wir ZÄ Tamara Bihler als wei-ausgesprochen, dass wir ZÄ Tamara Bihler als wei-
tere Kollegin gewinnen konnten. Mit ihrer ruhigen tere Kollegin gewinnen konnten. Mit ihrer ruhigen 
und gewissenhaften Art harmoniert sie perfekt und gewissenhaften Art harmoniert sie perfekt 
mit den restlichen Ärzten. Und durch ihren Tätig-mit den restlichen Ärzten. Und durch ihren Tätig-
keitsschwerpunkt Kinderzahnheilkunde bringt Sie keitsschwerpunkt Kinderzahnheilkunde bringt Sie 
weiteres wertvolles Know-How in die Praxis ein. weiteres wertvolles Know-How in die Praxis ein. 
Zusammen mit unserer erfahrenen Anästhesistin Zusammen mit unserer erfahrenen Anästhesistin 
können wir Kinder nun auch unter Vollnarkose be-können wir Kinder nun auch unter Vollnarkose be-
handeln. Gerade für unsere kleinsten Patienten ist handeln. Gerade für unsere kleinsten Patienten ist 
bei umfangreicheren Sanierungen die Möglichkeit bei umfangreicheren Sanierungen die Möglichkeit 
einer „Behandlung im Schlaf“ ein enormer Plus-einer „Behandlung im Schlaf“ ein enormer Plus-
punkt.  punkt.  

A. GIESCHE: Bieten sie die Narkose ausschließlich A. GIESCHE: Bieten sie die Narkose ausschließlich 
für Kinder ?für Kinder ?

DR. PRIESS: Selbstverständlich steht auch unseren DR. PRIESS: Selbstverständlich steht auch unseren 
erwachsenen Patienten die Option der Narkose of-erwachsenen Patienten die Option der Narkose of-
fen. Gerade bei Weisheitszahnoperationen greifen fen. Gerade bei Weisheitszahnoperationen greifen 
einige Patienten auf diese Möglichkeit zurück. Bei einige Patienten auf diese Möglichkeit zurück. Bei 
kleineren Eingriffen können wir auf Wunsch auch kleineren Eingriffen können wir auf Wunsch auch 
auf eine Sedierung mit Lachgas zurückgreifen. Ich auf eine Sedierung mit Lachgas zurückgreifen. Ich 
möchte an dieser Stelle aber ganz ausdrücklich dar-möchte an dieser Stelle aber ganz ausdrücklich dar-
auf hinweisen, dass bei uns im Zahnzentrum Ried-auf hinweisen, dass bei uns im Zahnzentrum Ried-
stadt der vertrauensvolle Umgang mit den Wün-stadt der vertrauensvolle Umgang mit den Wün-
schen, Bedürfnissen und manchmal auch Ängsten schen, Bedürfnissen und manchmal auch Ängsten 
der Patienten an erster Stelle steht. Eine Behandlung der Patienten an erster Stelle steht. Eine Behandlung 
unter Narkose kann für manche Patienten die Über-unter Narkose kann für manche Patienten die Über-
windung hin zu einer notwendigen Behandlung er-windung hin zu einer notwendigen Behandlung er-
leichtern – sie ersetzt aber nicht eine von Vertrauen leichtern – sie ersetzt aber nicht eine von Vertrauen 
getragene Arzt-Patienten-Beziehung, für die wir uns getragene Arzt-Patienten-Beziehung, für die wir uns 
gerne die benötigte Zeit nehmen. gerne die benötigte Zeit nehmen. 

A. GIESCHE: Sie haben eben die Entfernung von A. GIESCHE: Sie haben eben die Entfernung von 
Weisheitszähnen angesprochen – wenn ich mich Weisheitszähnen angesprochen – wenn ich mich 
richtig erinnere, waren Sie bei unserem letzten Tref-richtig erinnere, waren Sie bei unserem letzten Tref-
fen mitten in einem berufsbegleitenden Studium mit fen mitten in einem berufsbegleitenden Studium mit 
chirurgischem Schwerpunkt? chirurgischem Schwerpunkt? 

DR. PRIESS: Das stimmt. Ende 2019 habe ich DR. PRIESS: Das stimmt. Ende 2019 habe ich 

mein zweijähriges postgraduales Studium mit dem mein zweijähriges postgraduales Studium mit dem 
Schwerpunkt zahnärztliche Implantologie und Pa-Schwerpunkt zahnärztliche Implantologie und Pa-
rodontologie erfolgreich abgeschlossen. Neben dem rodontologie erfolgreich abgeschlossen. Neben dem 
offiziellen Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie offiziellen Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie 
unterstreicht nun auch noch ein Mastertitel meine unterstreicht nun auch noch ein Mastertitel meine 
besondere Passion.besondere Passion.

A. GIESCHE: Liebe Frau Dr. Warzecha – wie ich sie A. GIESCHE: Liebe Frau Dr. Warzecha – wie ich sie 
kennen waren sie nicht „untätig“ während ihr Mann kennen waren sie nicht „untätig“ während ihr Mann 
sein Wissen im Bereich Implantologie und Parodon-sein Wissen im Bereich Implantologie und Parodon-
tologie noch weiter vertieft hat. tologie noch weiter vertieft hat. 

DR. WARZECHA: Da kennen Sie mich schon ganz DR. WARZECHA: Da kennen Sie mich schon ganz 
schön gut (lacht). Ich habe mich im letzten Jahr sehr schön gut (lacht). Ich habe mich im letzten Jahr sehr 
intensiv mit Zahnkorrekturen mit Hilfe von trans-intensiv mit Zahnkorrekturen mit Hilfe von trans-
parenten Schienen befasst. Erwachsene möchten oft parenten Schienen befasst. Erwachsene möchten oft 
keine sichtbare Zahnspange mehr tragen. Für diese keine sichtbare Zahnspange mehr tragen. Für diese 
Patienten stellen durchsichtige Zahnschienen die Patienten stellen durchsichtige Zahnschienen die 
moderne Alternative zu Zahnspangen dar. Sie las-moderne Alternative zu Zahnspangen dar. Sie las-
sen sich unauffällig in den Alltag integrieren. Zum sen sich unauffällig in den Alltag integrieren. Zum 
Essen, Trinken oder Zähneputzen nehmen Sie die Essen, Trinken oder Zähneputzen nehmen Sie die 
Zahnschienen einfach heraus. Neben ästhetischen Zahnschienen einfach heraus. Neben ästhetischen 
Verbesserungen kann es durch Stellungskorrektu-Verbesserungen kann es durch Stellungskorrektu-
ren aber auch zu einer verbesserten Hygienefähig-ren aber auch zu einer verbesserten Hygienefähig-
keit kommen. keit kommen. 

A. GIESCHE: Besser Zahnhygiene durch gerade A. GIESCHE: Besser Zahnhygiene durch gerade 
Zähne – können Sie das für unsere Leser bitte etwas Zähne – können Sie das für unsere Leser bitte etwas 
genauer ausführen? genauer ausführen? 

DR. WARZECHA: Sehr gerne. Das ist im Grunde DR. WARZECHA: Sehr gerne. Das ist im Grunde 
nicht wirklich kompliziert. Stehen die Zähne z.B. nicht wirklich kompliziert. Stehen die Zähne z.B. 
im Unterkiefer etwa zu eng beisammen, bilden sich im Unterkiefer etwa zu eng beisammen, bilden sich 
Schmutznischen, welche weder von Zahnbürsten Schmutznischen, welche weder von Zahnbürsten 
noch anderen Hilfsmitteln ausreichend von Bak-noch anderen Hilfsmitteln ausreichend von Bak-
terien befreit werden können. Dies führt in vielen terien befreit werden können. Dies führt in vielen 
Fällen mittelfristig zu Knochenabbau. Durch die Fällen mittelfristig zu Knochenabbau. Durch die 
Korrektur der Zahnstellung kommt die Zahnbürs-Korrektur der Zahnstellung kommt die Zahnbürs-
te nun wieder leichter an diese Stellen. Beläge und te nun wieder leichter an diese Stellen. Beläge und 
Bakterien können entfernt, Knochenabbau vorge-Bakterien können entfernt, Knochenabbau vorge-
beugt werden. beugt werden. 

A. GIESCHE: Die Prophylaxe hat also weiterhin A. GIESCHE: Die Prophylaxe hat also weiterhin 
einen sehr hohen Stellenwert im Zahnzentrum? einen sehr hohen Stellenwert im Zahnzentrum? 
  
DR. WARZECHA: Selbstverständlich. Das Vor-DR. WARZECHA: Selbstverständlich. Das Vor-
beugen und Verhindern von Zahn- und Zahnfleisch-beugen und Verhindern von Zahn- und Zahnfleisch-
erkrankungen war von Anfang an das Herzstück erkrankungen war von Anfang an das Herzstück 
unserer Praxis. Natürlich können wir dank mo-unserer Praxis. Natürlich können wir dank mo-
derner Zahnmedizin hier im Zahnzentrum nahe-derner Zahnmedizin hier im Zahnzentrum nahe-
zu jedem Patienten wieder ein strahlendes Lächeln zu jedem Patienten wieder ein strahlendes Lächeln 
zurück geben. Aber als viel sinnvoller erachten wir zurück geben. Aber als viel sinnvoller erachten wir 
es, durch Aufklärung und Prophylaxemaßnahmen es, durch Aufklärung und Prophylaxemaßnahmen 
dafür zu sorgen, dass Zahnschäden erst gar nicht dafür zu sorgen, dass Zahnschäden erst gar nicht 
entstehen. Wir haben daher das Konzept der SO-entstehen. Wir haben daher das Konzept der SO-
LO-Prophylaxe für unsere Patienten entwickelt. In LO-Prophylaxe für unsere Patienten entwickelt. In 
zwei Sitzungen legt unser sechsköpfiges Prophyla-zwei Sitzungen legt unser sechsköpfiges Prophyla-
xeteam durch Reinigung, Aufklärung und Schulung xeteam durch Reinigung, Aufklärung und Schulung 
den Grundstein für lebenslange Zahngesundheit.  den Grundstein für lebenslange Zahngesundheit.  
        
A. GIESCHE: Sicherlich interessiert es unsere Le-A. GIESCHE: Sicherlich interessiert es unsere Le-
ser, wie sich die Zahnmedizin und das Zahnzent-ser, wie sich die Zahnmedizin und das Zahnzent-
rum in den kommenden Jahren entwickeln wird. rum in den kommenden Jahren entwickeln wird. 
Können Sie uns einen kleinen Ausblick geben? Können Sie uns einen kleinen Ausblick geben? 

DR. WARZECHA: Ich persönlich kann natürlich DR. WARZECHA: Ich persönlich kann natürlich 
nicht für die gesamte Zahnheilkunde sprechen. Ge-nicht für die gesamte Zahnheilkunde sprechen. Ge-
nerell ist die Digitalisierung in der Zahnheilkunde nerell ist die Digitalisierung in der Zahnheilkunde 

Über moderne Zahnmedizin und die Über moderne Zahnmedizin und die 
Freude am Umgang mit MenschenFreude am Umgang mit Menschen
Ein Interviw mit Dr. Katharina Warzecha und Dr. Simon Prieß Ein Interviw mit Dr. Katharina Warzecha und Dr. Simon Prieß 
M.Sc. zum dreijährigen Bestehen des Zahnzentrum RiedstadtM.Sc. zum dreijährigen Bestehen des Zahnzentrum Riedstadt

angekommen. Mit strahlungsarmen digitalem 3D-angekommen. Mit strahlungsarmen digitalem 3D-
Röntgen, sind wir bereits heute ganz vorne dabei. Röntgen, sind wir bereits heute ganz vorne dabei. 
Mit intraoralen Scannern können wir situations-Mit intraoralen Scannern können wir situations-
bedingt auf Abformungen verzichten. Was unsere bedingt auf Abformungen verzichten. Was unsere 
Praxis angeht, befinden wir uns aktuell genau dort, Praxis angeht, befinden wir uns aktuell genau dort, 
wo wir hin wollen. Wir arbeiten zukunftsorientiert wo wir hin wollen. Wir arbeiten zukunftsorientiert 
und haben die langfristige Aufrechterhaltung Ihrer und haben die langfristige Aufrechterhaltung Ihrer 
Zahngesundheit im Fokus. Zudem erfüllen wir Zahngesundheit im Fokus. Zudem erfüllen wir 
unseren Anspruch, immer auf dem neuesten Stand unseren Anspruch, immer auf dem neuesten Stand 
der Technik und Wissenschaft zu sein, um Ihnen der Technik und Wissenschaft zu sein, um Ihnen 
die individuell bestmöglichste Therapiemöglichkeit die individuell bestmöglichste Therapiemöglichkeit 
zukommen zu lassen. Wir werden uns aber nicht zukommen zu lassen. Wir werden uns aber nicht 
auf dem jetzigen Stand ausruhen, sondern weiter in auf dem jetzigen Stand ausruhen, sondern weiter in 
unser Team, Fortbildung und Technik investieren. unser Team, Fortbildung und Technik investieren. 

DR. PRIESS Was an dieser Stelle zum Abschluss DR. PRIESS Was an dieser Stelle zum Abschluss 
aber nicht unerwähnt bleiben darf, ist neben dem aber nicht unerwähnt bleiben darf, ist neben dem 
großen Dankeschön an unsere bisherigen Patienten großen Dankeschön an unsere bisherigen Patienten 
ein herzlicher Dank an unser ganzes Praxisteam. An ein herzlicher Dank an unser ganzes Praxisteam. An 
unsere Kolleginnen und Kollegen an der Rezeption, unsere Kolleginnen und Kollegen an der Rezeption, 
der Behandlungsassistenz, der Prophylaxeabteilung der Behandlungsassistenz, der Prophylaxeabteilung 
und dem Labor. Denn die beste technische Ausstat-und dem Labor. Denn die beste technische Ausstat-
tung und die neuesten wissenschaftlichen Erkennt-tung und die neuesten wissenschaftlichen Erkennt-
nisse sind wertlos ohne ein starkes Team, welches nisse sind wertlos ohne ein starkes Team, welches 
täglich voller Freude mit uns unsere Patienten best-täglich voller Freude mit uns unsere Patienten best-
möglich betreut. möglich betreut. 

Albert-Einstein-Str. 7  64560 Riedstadt
W www.zahnzentrum-riedstadt.de T 06158 9298940

JETZT BERATUNGSTERMIN VEREINBAREN:

 T 06158 92 98 940

Zahnimplantate 
 Individuelle Prophylaxe
 Vollkeramikversorgung
Ästhetische Zahnheilkunde
Unsichtbare Zahnspange
Zahnaufhellung  
Funktionsdiagnostik
Kinderzahnmedizin
Jugendprophylaxe
Weisheitszahnentfernung
Wurzelkanalbehandlung  
    unter Mikroskop

Digitale Abformung
Digitales 3D-Röntgen
Parodontitisbehandlung
Behandlung mit Laser
Zahnärztliche Chirurgie
Behandlung in Narkose
Betreuung von Angstpat.
Schnarchtherapie
Hausinternes Zahnlabor 
Knirscherschiene
Feste-Zähne-an-einem- 
     Tag-Konzept 

Alle Spezialisierungen unter einem Dach

Taurogger Platz 25 • 64560 Riedstadt • Tel. 06158 / 2210 • www.tcm-fritz.de

Allgemeinmedizin & Schmerztherapie

Kinderwunschbehandlung

Integrative biologische Krebsmedizin

+

+

+

Amerikanische Chiropraktik

Ganzkörperhyperthermie

Lasermedizin (LLLT / PRP)

Traditionelle Chinesische Medizin

Med. Sauerstofftherapie (Oxyven)

Klinische Metallausleitung (Chelate)

Orthomolekular- & regenerative Mitochondrienmedizin

Zentrum für

Komplementärmedizin 

& Gesundheitsförderung

Taurogger Platz 25 • 64560 Riedstadt • Tel. 06158 / 2210 • www.tcm-fritz.de

Allgemeinmedizin & Schmerztherapie

Kinderwunschbehandlung

Integrative biologische Krebsmedizin

+

+

+

Amerikanische Chiropraktik

Ganzkörperhyperthermie

Lasermedizin (LLLT / PRP)

Traditionelle Chinesische Medizin

Med. Sauerstofftherapie (Oxyven)

Klinische Metallausleitung (Chelate)

Orthomolekular- & regenerative Mitochondrienmedizin

Zentrum für

Komplementärmedizin 

& Gesundheitsförderung

3 sp/96 mm

4 sp/128 mm

IMMUNKOMPETENZ
Jeder sagt Ihnen was Sie in dieser Coron-
na-Krise alles nicht dürfen aber niemand 
sagt Ihnen was Sie tun können um sich zu 
schützen.
Stärken Sie Ihr Immunsystem gerade jetzt. 
Insbesondere wir als Natur- und Erfah-
rungsheilkundige Komplementärmediziner  
bieten hierzu vielfältige, effektive, individu-
elle Therapiemöglichkeiten für jeden und 
vor allem auch für die Risikogruppen.
Unserer Praxis ist mit allen allgemeinen so-
wie in dieser Zeit besonderen Hygienean-
forderungen umfangreich ausgestattet. 
Auch verfügen wir für jeden Patienten 
über einzelne, abgeschlossene Behand-
lungsräume.

WERDEN SIE AKTIV, SCHÜTZEN SIE 
IHRE GESUNDHEIT. 
Wir beraten Sie gerne. 

Ihr Dirk Fritz, 
Heilpraktiker in Riedstadt

IMMUNKOMPETENZ
Jeder sagt Ihnen, was Sie in dieser Coronna-Krise  
alles nicht dürfen aber niemand sagt Ihnen, was  
Sie tun können, um sich zu schützen.
Stärken Sie Ihr Immunsystem gerade jetzt. Insbeson-
dere wir als Natur- und Erfahrungsheilkundige Kom-
plementärmediziner  
bieten hierzu vielfältige, effektive, individuelle The-
rapiemöglichkeiten für jeden und vor allem auch für 
die Risikogruppen.
Unserer Praxis ist mit allen allgemeinen sowie in die-
ser Zeit besonderen Hygieneanforderungen umfang-
reich ausgestattet. 
Auch verfügen wir für jeden Patienten über einzelne, 
abgeschlossene Behandlungsräume.

WERDEN SIE AKTIV, SCHÜTZEN SIE IHRE  
GESUNDHEIT. 
Wir beraten Sie gerne. 

Ihr Dirk Fritz, 
Heilpraktiker in Riedstadt

Pfungstädter Straße 176-180 • 64297 Darmstadt
Telefon 06151  55271 • info@brueckmann-reisen.de

Wir rollen wieder!

5 Tage Thüringer Wald /Suhl 23. - 27.06.20
4x Ü/HP zentrales Hotel, geführte Wanderungen
 390,- €

4 Tage Leipzig-Kulturgenuss 02. - 05.07.20
3x Ü/HP im 4* Hotel, Ausflugsprogramm 299,- €

5 Tage Spreewald & Lausitz 05. - 09.07.20
4x ÜF in Cottbus, 1x HP, Ausflugsprogramm 399,- €

5 Tage Chiemgau/Obing a. See 08. - 12.07.20
4x Ü/HP im 3* Hotel, Ausflugsprogramm 399,- €

5 Tage Kleinwalsertal 12. - 16.07.20
4x Ü/HP, Ausflüge, Bergbahnen inklusive 349,- €

www.brueckmann-reisen.de

Wo seid Ihr Urlaubs-Hungrigen?
Dieses Jahr ist alles anders… 
auch der geplante Urlaub an fernen Stränden ist Geschichte.
Warum nicht mal eine Alternative wählen, die möglich ist - 
eine Busreise zu den „coolsten“ Regionen in Deutschland  
(und unseren Nachbarländern)?
Wer sagt, dass diese Reiseart „verstaubt“ ist?
4 Wir fahren mit unseren Reisebussen umweltfreundlich wie kein 
anderes Verkehrsmittel!
4 Wir bieten super Komfort von Anfang an: kostenlose Parkplätze, 
Wunsch-Sitzplätze im Bus, moderne Ausstattung für bequemes  
Reisefeeling, einen Chauffeur mit langjähriger Berufserfahrung,  
der unterwegs und vor Ort Ihr Ansprechpartner ist
Ob Single, Pärchen oder Familie mit Kindern - wir sind für alle da!
4 Entscheiden Sie: Teilnahme am ausgeschriebenen Programm 
wie Ausflüge, Wanderungen, Besichtigungen, Radtouren
oder einfach selbst den Tag gestalten - individueller geht’s nicht!

Haben wir Ihr/Euer Interesse geweckt? 
Gut so – dann nichts wie ran an die Reiseplanung mit uns! 
Aktuelle Reiseideen finden Sie unter www.brueckmann-reisen.de 
oder in unserem Reiseprogramm

Wir freuen uns, Sie bald bei uns „an Bord“ begrüßen zu dürfen -  
natürlich unter Einhaltungen aller aktuellen Reglements

Ihr Brückmann Reiseteam

Die Sonne genießen
UV-Licht schadet der Haut, 
das ist hinreichend be-
kannt. Doch auch die Augen 
brauchen Schutz vor den 
negativen Einflüssen des 
Sonnenlichts. Eine gut an-
gepasste Sonnenbrille sieht 
nicht nur modisch aus, sie 
sorgt gleichzeitig für blen-
dungsfreie Sicht und schützt 
vor Langzeitschäden.

Die Kennzeichnung UV 400 
für Sonnenbrillen besagt, 
dass die Gläser potenziell 
schädliche Strahlung mit 
einer Wellenlänge bis 400 
Nanometer herausfiltern. So 
sind die Augen im Freien gut 
geschützt, dennoch profitiert 
der Körper von den positi-
ven Effekten des Tageslichts 
und bestimmten Blaulicht-
anteilen, die den Tag-Nacht-
Rhythmus steuern. Wer 
auf Nummer Sicher gehen 
möchte, sollte seine Sonnen-
brille immer beim Augenop-

tiker kaufen – dort gibt es ne-
ben kompetenter Beratung 
das passende Modell mit ent-
sprechender Schutzwirkung 
und für jeden Anspruch, zum 
Beispiel auch in Form einer 
Sportbrille. Weitere Infos: 
www.1xo.de.

Was viele nicht wissen: Auch 
die Blaulichtstrahlung von 
LEDs und Bildschirmen oder 
Displays kann sich ungünstig 
auf die Augen auswirken. Et-
wa 60 Prozent der Deutschen 
verbringen täglich mehr als 
sechs Stunden mit Compu-
tern, Tablets oder Smartpho-
nes. Der sogenannte digitale 
Sehstress ist somit weit ver-
breitet. Das blaue Licht, das 
von Bildschirmgeräten ab-
strahlt, kann Beschwerden 
verursachen wie müde und 
trockene Augen bis hin zu 
Fremdkörpergefühl und ver-
schwommenem Sehen.
 spp-o

Heike Skamper/ZVA/spp-o
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Mitmachen beim Autohaus Iser Riedstadt Gewinnspiel zu 
den Spielen der hessischen Kultmannschaften Darmstadt 98 
und Eintracht Frankfurt. Tippen Sie gegen bekannte Persön-
lichkeiten aus der Region. Unter anderem werden Ralf Ham-
mann aus Riedstadt von der Zurich Bezirksdirektion Ham-
mann & Sohn, Walter Danne Bou-tique Walter’s New Corner 
in Riedstadt, Kistian Bilonic, Inhaber des Restaurant „Zur 
Mühle“ in Riedstadt  und Oliver Ristau vom Autohaus Iser 
Riedstadt außer Konkurrenz gegen die Leser antreten.
Tippen können Sie per Email oder auch ganz bequem auf der 
Homepage www.gerauer-rundblick.de – Einzelne Spiele oder 
gleich die komplette Saison. 
Es gibt wie schon vergangene Saison attraktive Preise zu ge-
winnen. Der beste Tipper eines jeden Monats wird belohnt, 
etwa mit Karten für das Darmstädter Kikeriki Theater. Au-
ßerdem gibt es am Ende wieder einen großen Hauptpreis für 
den Gesamtsieger. Deshalb sollten Sie immer mitspielen um 
im Ranking nach oben zu steigen. 

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass 
im Falle eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe veröffentlicht werden. Mit der Teilnahme an 
dem Gewinnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einverstanden, dass personenbezogene Daten für 
die Dauer und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels gespeichert werden. 
Er stimmt zu, die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung und Abwicklung des Gewinnspiels 
beauftragt sind, zu diesem Zwecke weiterzuleiten. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

  Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen:
SV Darmstadt 98  –  Wehen Wiesbaden
1.FC Köln  –  Eintracht Frankfurt 
VfB Stuttgart  –  SV Darmstadt 98 
Eintracht Frankfurt  –  SC Paderborn

Machen Sie mit, nutzen Sie das praktische Tipp-For-
mular auf www.gerauer-rundblick.de. Hier können 
Sie alle Spiele bis jeweils 60 Minuten vor Anpfiff tip-
pen. Oder Sie tippen gleich alle Spiele der restlichen 
Saison!
Tippabgabe bis 60 Minuten vor Spielbeginn auch 
möglich unter tippspiel@gerauer-rundblick.de, im 
Betreff „Autohaus-Iser-Riedstadt-Tippspiel“
Viel Glück!

Für richtig getippte Siege, Niederlagen oder Unentschieden 
gibt es zwei Punkte. Für exakt richtig getippte Ergebnisse er-
hält der Tipper drei Punkte. Bei mehreren richtig getippten 
Ergebnissen entscheidet das Los.

TV-Gerät zu gewinnen - Mitmachen lohnt sich!
Ralf Hammann 
SV Darmstadt 98  –  Wehen Wiesbaden  2:0
1.FC Köln  –  Eintracht Frankfurt  1:3
VfB Stuttgart  –  SV Darmstadt 98  3:0
Eintracht Frankfurt  –  SC Paderborn  2:1

Walter Danne 
SV Darmstadt 98  –  Wehen Wiesbaden  1:0
1.FC Köln  –  Eintracht Frankfurt  2:2
VfB Stuttgart  –  SV Darmstadt 98  1:1
Eintracht Frankfurt  –  SC Paderborn  3:1

Oliver Ristau
SV Darmstadt 98   –  Wehen Wiesbaden  2:1
1.FC Köln –  Eintracht Frankfurt  1:2
VfB Stuttgart –  SV Darmstadt 98  2:2
Eintracht Frankfurt – SC Paderborn  2:0

Kristian Bilonic
SV Darmstadt 98  –  Wehen Wiesbaden  3:1
1.FC Köln  –  Eintracht Frankfurt  2:3
VfB Stuttgart  –  SV Darmstadt 98  1:1
Eintracht Frankfurt  –  SC Paderborn  3:0

André Silva: Die erfolgreiche Dauerleihgabe
Der Portugiese ist torgefährlichster Bundesliga-Spieler seit dem Restart

Von Stephan Köhnlein

Unter der Woche hatte And-
ré Silva mit dazu beigetragen, 
dass Eintracht Frankfurt den 
FC Bayern München im DFB-
Pokal-Halbfinale an seine Gren-
zen brachte und nur knapp mit 
1:2 verlor. Gegen Hertha BSC 
gönnte ihm Trainer Adi Hütter 
zunächst eine Pause. Als André 
Miguel Valente da Silva – so sein 
voller Name – dann beim Stand 
von 0:1 zum zweiten Durchgang 
kam, drehte er das Spiel zuguns-
ten der Eintracht.

Silva bereitete das 1:1 vor, traf 
per Hacke zum 2:1 selbst und 
krönte seine Leistung mit seinem 
Tor zum 4:1-Endstand. Zwei To-
re und ein Assist in 45 Minuten 
Spielzeit – für den 24-jährigen 
Portugiesen läuft es derzeit rich-
tig gut. Und das nicht nur in die-
sem Spiel: Mit sechs Treffern seit 
dem Restart ist er derzeit auch 
der torgefährlichste Bundesliga-
Spieler.

„Ich habe mir auf der Bank über-
legt, wie ich dem Team helfen 
kann, wenn ich reinkomme“, 
sagte Silva nach der Partie. 

Nach dem Platzverweis für Her-
tha BSC sei die Mannschaft voll 
Selbstbewusstsein gewesen. „Ich 
kam rein mit meiner Power, das 
war’s“, sagte er lachend. „Ich 
werde immer besser, mental und 
physisch. Ich arbeite hart jeden 
Tag. Man macht nicht immer 
das Richtige, aber heute habe ich 
mich sehr gut gefühlt und es hat 
gut geklappt.“

Wechselseitige Ausleihe 
mit Ante Rebic

Ausgebildet wurde der 1,84 Me-
ter große Angreifer beim FC Por-
to. 2017 holte ihn der AC Mai-
land, wo er sich allerdings nicht 
durchsetzen konnte. 2018 verlie-
hen ihn die Italiener zunächst für 
ein Jahr nach Spanien an den FC 
Sevilla, wo er in 27 Spielen neun 
Treffer erzielte.

Anfang September 2019 wechselte 
Silva am letzten Tag der Transfer-
periode im Tausch mit Ante Rebic 
in die Bundesliga zur Eintracht. 
Beide Spieler wurden jeweils für 
zwei Jahre ausgeliehen. Eintracht-
Sportvorstand Fredi Bobic erklär-
te, dass man sich zunächst auf 
Leihgeschäfte geeinigt habe, um 
ohne Zeitdruck über die Ablöse-
summen verhandeln zu können.

Einen schlechten Deal hat die Ein-
tracht damit nicht gemacht. Mit 
Blick auf die Torquote liegt der 
portugiesische Nationalspieler 
nach ein paar Anlaufschwierigkei-
ten schon jetzt deutlich vor dem 
Kroaten Rebic in dessen Frank-
furter Zeit. Und auch beim Thema 
Disziplin gibt es deutliche Unter-
schiede. Gerade zwei gelbe Kar-
ten hat Silva bislang in Frankfurt 
gesehen, in seiner Profi-Karriere 
bislang noch kein einziges Mal Rot 
oder Gelb-Rot. Rebic dagegen flog 
vergangenes Wochenende im itali-
enischen Pokal nach einem Kung-
fu-Tritt mal wieder vom Platz.

SPORT innovativ – fundiert – unabhängig

Unterstützt von www.lilienblog.de

Vom Debütanten zum Matchwinner
Innenverteidiger Patric Pfeiffer köpft die Lilien zum Sieg über Hannover

Von Stephan Köhnlein

Patric Pfeiffer ist ein ruhiger 
und zurückhaltender Zeitgenos-
se – und vor dem Mikrofon fühlt 
er sich ohnehin nicht beson-
ders wohl. Doch nach seinem 
Tor zum 3:2 des SV Darmstadt 
98 über Hannover 96 brach es 
förmlich aus dem 20-Jährigen 
heraus. „Das fühlt sich mega geil 
an: Mein Startelf-Debüt, ein Tor 
dabei zu machen und dann noch 
den Heimsieg rauszuholen.“

Vor der Saison war Pfeiffer von 
der zweiten Mannschaft des 
Hamburger SV zu den Lilien ge-
kommen. Es sollte der nächste 
Schritt in seiner Karriere wer-
den. Doch der verlief zunächst 
stockend für den 1,96 Meter gro-
ßen Innenverteidiger. Bis zum 
15. Spieltag musste er auf seinen 
ersten Pflichtspieleinsatz warten 
– und dann musste er auch noch 
Stürmer spielen.

Spieler und Trainer hatten 
sich mehr erhofft

Im Herbst hatte sich Innenver-
teidiger Mathias Wittek einen 
Kreuzbandriss zugezogen. Doch 
Pfeiffer blieb trotzdem nur Re-
servist. In der Winterpause wur-
de zudem noch Nicolai Rapp 
für diese Position ausgeliehen. 
Selbst als sich Immanuel Höhn 
im März den Knöchel brach, 

musste er sich weiter gedulden. 
Erst als nun auch noch Dario 
Dumic wegen der fünften gelben 
Karte zusehen musste, schlug 
Pfeiffers Stunde und er durfte in 
der Startelf ran. „Ich habe 100 
Prozent Vertrauen in Patric“, sag-
te Coach Dimitrios Grammozis 
vor dem Spiel. Pfeiffer sei zwar in 
dieser Saison nicht auf die Spiel-
zeit gekommen, die er und das 
Trainerteam sich erhofft hätten. 
Er habe sich aber auch entwickelt.

Ein wenig Nervosität war Pfeif-
fer in seinem sechsten Pflicht-

spieleinsatz dann zunächst auch 
anzumerken. In der 50. Minute 
ließ er sich einmal düpieren, doch 
die Szene wurde wegen Abseits 
abgepfiffen. „Das Team hat mich 
gut aufgenommen“, sagte er spä-
ter.

Aus den letzten Spielen 
„das Bestmögliche 

rausholen“

Zum Ende sei es dann etwas an-
strengend geworden. Aber dann 
kam seine Sternstunde. Nach ei-
nem Eckball bekam er den Ball 
auf den Kopf – und vom Körper 
von Ex-Lilien-Spieler Marcel 
Franke prallte die Kugel ins Tor.

Lob gab es danach von Coach 
Grammozis. „Ich freue mich sehr 
für Patric, auch weil er geduldig 
geblieben ist und an sich gearbei-
tet hat, als er nicht gespielt hat“, 
sagte er. „Das war sehr wichtig 
für uns“, sagte Pfeiffer über das 
Ergebnis. So habe man Hanno-
ver auf Distanz gehalten. Zudem 
habe man gezeigt, dass man die 
Saison auch nach dem 0:3 gegen 
Regensburg nicht abschenken 
wolle. „Wir wollten weiter Gas 
geben“, sagt Pfeiffer und ver-
spricht: „Aus den nächsten drei 
Spielen wollen wir jetzt noch das 
Bestmögliche rausholen.“

André Silva (mitte) im Spiel gegen den FSV Mainz 05. Links Jeremia St. Juste und rechts Leandro Barreiro Martins. 
 Foto: Jan Huebner/Pool

Patric Pfeiffer im Spiel gegen Hannover 96. Unten in der Halbzeitpause mit 
Lilienkapitän Victor Pálsson.  Fotos: Arthur Schönbein

AUTOHAUS  ISER  RIEDSTADT  TIPPSPIEL 
gesponsert von der MKG-BankTippen & Gewinnen!

Tippen & Gewinnen!
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Die Leiterin der
Justizvollzugsanstalt Weiterstadt

sucht ab sofort

Eine/n examinierte/n  
Krankenschwester/Krankenpfleger

Die Einstellung erfolgt zunächst im Beschäftigungsverhältnis, befristet für die Dauer von 2 Jahren. 
Eine Übernahme in das Beamtenverhältnis ist beabsichtigt, sofern die beamten- und laufbahnrecht-
lichen Voraussetzungen erfüllt sind.
Sie verfügen über ein Krankenpflegeexamen oder eine abgeschlossene Berufsausbildung in der 
Krankenpflege sowie die Erlaubnis zum Führen der Berufsbezeichnung.
Weitere Anforderungen: Keine Vorstrafen (Einverständnis für eine Sicherheitsüberprüfung muss 
vorliegen); gesundheitliche Eignung (Polizeidiensttauglichkeit nach PDV 300); Führerschein 
Klasse B; Freude am Umgang mit Menschen; Fähigkeit, mit schwierigen Menschen umzugehen; 
Engagement; Flexibilität; Belastbarkeit, Eigeninitiative, Verantwortungsbewusstsein und Improvisati-
onsfähigkeit, Fremdsprachenkenntnisse, inter- kulturelle Kompetenz und die Bereitschaft, Wechsel-
schichtdienst zu leisten.
Die Justizvollzugsanstalt Weiterstadt ist zuständig für die Vollstreckung von Freiheitsstrafen an 
erwachsenen männlichen Strafgefangenen. Das Land Hessen ist bestrebt, den Anteil von Frauen 
im Landesdienst zu erhöhen und fordert daher insbesondere Frauen zur Bewerbung auf. Bei glei-
cher Eignung werden schwerbehinderte Menschen bevorzugt berücksichtigt. Die Bewerbung von 
Menschen mit Migrationshintergrund wird ausdrücklich begrüßt.
Eine Rücksendung der Unterlagen nach Abschluss des Auswahlverfahrens ist aus Kostengründen 
nur möglich, wenn der Bewerbung ein entsprechend frankierter Rückumschlag beigefügt wird. Ist 
dies nicht der Fall werden die Unterlagen vernichtet.
Ihre vollständige und aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte an die Leiterin der Justizvollzugs-
anstalt Weiterstadt, Vor den Löserbecken 4, 64331 Weiterstadt.
Für telefonische Informationen steht Ihnen Herr Sonnenberg (06150-102-1010/Hartmut.Sonnen-
berg@JVA – Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung.
(06150-102-1010/ Hartmut.Sonnenberg@JVA-Weiterstadt.justiz.hessen.de) gerne zur Verfügung.
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Weisst du, woran mer sieht, 
des es grad schlecht läuft? 

©2020 Made in Südhessen by Claus-Jürgen Junglas

Die Maade aus Südhessen...
Wirtschaft...

Ei wenn de 
Bierkonsum im ganze 

Land zammebricht!
Ka Ahnung... An mir liegt des ned!

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir einen

Leitenden Oberarzt (w/m/d) 
für unsere Geriatrische Klinik

Wir bieten Ihnen eine verantwortungsvolle und interessante Tätigkeit in einem engagierten 
Team. Ein gutes Arbeitsklima zählt zu unseren Stärken. Ihre Vergütung richtet sich vollinhalt-
lich nach den tari� ichen Bestimmungen des TV-Ärzte/VKA. Wir bieten ein JobTicket, Wohn- 
und Parkmöglichkeiten soweit freie Kapazitäten vorhanden sind. Darüber hinaus unterstützen 
wir Sie bei der Organisation der Kinderbetreuung und tragen durch eine zeitgemäße Arbeits-
zeitregelung zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf bei. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung, die Sie per E-Mail bewerbung@gp-ruesselsheim.de
(ausschließlich im PDF-Format) an uns richten können. 

Haben Sie Fragen? Für telefonische Auskünfte steht Ihnen unsere 
kommissarische Leiterin der Klinik für Geriatrie, Frau Anja Kleist 
(06142 88-1863 sowie unter der 06142 88- 3534) gerne zur Verfügung.

GPR Gesundheits- und P� egezentrum 
Rüsselsheim gemeinnützige GmbH
August-Bebel-Str. 59 • 65428 Rüsselsheim am Main 
www.GP-Ruesselsheim.de

WIR HELFEN UND BEGLEITEN

Bahnstraße 182A
64390 Erzhausen
Tel. 06150 / 82 781

Mobil 01 71 / 52 50 670
www.bachmann-bestattungen.de

50% Rabatt auf Familienanzeigen
Ob Geburt, Hochzeit, Geburtstag oder Abschiednahme - wir 
veröffentlichen Ihre Familienanzeigen im Gerauer Rundblick 
zum günstigen Preis.
Gerne sind wir Ihnen auch bei der Gestaltung 
Ihrer Anzeige behilflich.

Tel. 06151 39298-33 · Mail: anzeigen@combi-medien.de

iGerauer Rundbl   ck
WÖCHENTLICHE
GRATISZEITUNGEines der Mitteilungsorgane der Kreisstadt Groß-Gerau

Das Autohaus Iser 
Riedstadt sucht  
eine/n 
Serviceberater/inServiceberater/in
Sie sind die Schnittstelle 
zwischen Kunde und 
Autohaus. In der Werk-
stattannahme sollten 
Sie kundenorientierte 
Qualität leben.

Infos auf Seite 6  
und im Internet unter: 
www. autohausiser.de/ 
unternehmen/karriere

Beeindruckender Fuhrpark der Büchnerstadt
Die E-Mobilität wurde in den letzten drei Jahren kontinuierlich ausgebaut

Riedstadt - Es ist ein be-
eindruckender Fuhrpark, 
der auf dem Riedstädter 
Rathausplatz auf Position 
fährt: drei Kastenwagen der 
Hausmeister, je ein Elektro-
Wagen des Bauhofs und der 
Stadtwerke, ein Plug-In-
Hybrid Kommandowagen 
der Feuerwehr sowie ein 
geleaster Opel-Ampera der 
Stadtwerke und das neue 
Plug-In-Hybrid Fahrzeug 
des Bürgermeisters zie-
hen sich an der gesamten 
Länge des Rathauses ent-
lang, dazu kommen noch 
drei E-Bikes, die von den 
Rathausmitarbeiter*innen 
Barbara Stowasser, Matthi-
as Harnisch und Felix To-
malla davor abgestellt wer-
den.

„Wir wollen als Büchner-
stadt Riedstadt präsentieren, 
was wir in den vergangenen 
drei Jahren an Elektro-Mo-
bilität umgesetzt haben“, er-
klärt Bürgermeister Marcus 
Kretschmann bei dem Pres-
setermin. Möglich gemacht 
wurde der größte Teil der 
Anschaffungen durch För-
dermittel des Kommunalin-
vestitionsprogramms (KIP) 
des Bundes. Die Kosten von 
250 000 Euro für sechs der 
acht Fahrzeuge und die drei 
E-Bikes wurden mit rund 225 
000 Euro durch KIP-Mittel 
getragen, der Eigenanteil der 
Stadt lag mit rund 25 000 Eu-
ro bei nur zehn Prozent.

„Wenn wir die Mittel nicht 
gehabt hätten, hätten wir 
das alles nicht umsetzen 
können“, verdeutlicht der 
Bürgermeister. Vorausset-
zung für die Förderung sei 
gewesen, dass für jedes neu 
angeschaffte E-Fahrzeug ein 
altes mit Verbrennungsmo-
tor außer Betrieb genom-
men worden sei, erläutert 
Kretschmann. „Die waren 
aber alle wirklich nicht mehr 
brauchbar“, betont er. Auch 
die E-Bikes hätten sich sehr 
bewährt. Zwar sei Riedstadt 
eine große Flächenkommu-
ne, doch würden die Räder 
gerne für kurze Wege zu Bau-
stellen oder für Fahrten in die 
Gemarkung genutzt.

Bundestagsabgeordneter 
Stefan Sauer freut sich über 
die Möglichkeit, einmal mit 
eigenen Augen sehen zu kön-
nen, was mit Bundesförder-
mitteln für die Luftreinhal-
tung umgesetzt wurde. „Es 
ist schon beeindruckend zu 
wissen, hier steht eine Vier-
telmillion und es hat die Stadt 
nur 25.000 Euro gekostet.“ 
Insgesamt habe der Bund sie-
ben Milliarden Euro in dem 
Förderprogramm zur Verfü-
gung gestellt, davon 3,5 Mil-
liarden für die Infrastruktur. 
Riedstadt habe nicht nur im 
Bereich E-Mobilität, sondern 
auch in anderen Bereichen 
profitiert. So habe es bei-
spielsweise 234.000 Euro für 

die energetische Sanierung 
der Kita Thomas-Mann-Platz 
und 297.000 Euro für das 
Bürgerhaus Wolfskehlen ge-
geben.

Riedstadt verfügt zurzeit über 
eine Ladestation auf dem 
Richthofenplatz in Erfelden 
und eine weitere in Wolfs-
kehlen. Demnächst kommt 
noch eine dritte Ladesäule 
an dem umgebauten Park-
platz hinter dem Rathaus in 
Goddelau dazu. In den ersten 
beiden Monaten dieses Jah-
res gab es 106 Aufladungen in 
Wolfskehlen und 93 in Erfel-
den, berichtete der Leiter der 
Fachgruppe Umwelt, Hans-
Jürgen Unger. ggr

Mitarbeiter*innen der Stadtverwaltung präsentie-
ren die acht Autos und drei Fahrräder des Elektro-
Fuhrparks. Darüber freuen sich auch Bundestags-

abgeordneter Stefan Sauer (zweiter von links) und 
Bürgermeister Marcus Kretschmann (rechts). 
 Foto: haza-foto

Keine Kerb in Riedstadt
Wegen Corona fallen die Traditionsveranstaltungen aus

Riedstadt - Die Kerb in den 
Riedstädter Stadtteilen hat 
eine lange Tradition und ist 
im Spätsommer und Herbst 
eine der lang erwarteten Hö-
hepunkte des Jahres. 

Doch wie im gesamten Kreis 
Groß-Gerau werden auch die 
Kerb in Crumstadt (6. Sep-
tember), in Wolfskehlen (4. 
Oktober), in Goddelau (11. 
Oktober), Leeheim (18. Okto-

ber) und Erfelden (25. Okto-
ber) in diesem Jahr wegen der 
Corona-Pandemie ausfallen.

Die Bürgermeister der Kreis-
kommunen haben sich zu 
diesem einheitlichen Schritt 
entschlossen. Bürgermeister 
Marcus Kretschmann ist die-
se Entscheidung nicht leicht-
gefallen, doch hält er sie wie 
seine Amtskollegen für un-
umgänglich. „Die Tanzveran-

staltungen, die Umzüge, die 
Kerweplätze und alle weiteren 
mit den Kerwen verbundenen 
Traditionen würden unter 
den gegebenen Umständen 
keinen Spaß machen. Vor al-
lem aber wären sie nicht zu 
verantworten“, erklärt der 
Bürgermeister. Traditionell 
schließt die Erfelder Kerb En-
de Oktober stets den Reigen 
der Kerwen im Kreisgebiet.
 ggr

www.mueller-riedstadt.de

24.06.2020
Halbtagesfahrt durch den schönen Odenwald. Genießen Sie die Aus-
sichten, spazieren Sie durch die herrliche Natur mit Bächen, Wäldern 
und Wiesen und freuen Sie sich auf Kaffee & Kuchen in einem einla-
denden Café. (exkl. Kaffee & Kuchen) 19,- €
01.07.2020
Ganztagesfahrt in den Naturpark Spessart. Nach einem leckeren 
Mittagessen in einem Gasthaus können Sie die prachtvolle und land-
schaftlich reizvolle Natur bei einem gemütlichen Verdauungspaziergang 
kennenlernen. Zum Abschluss kehren Sie noch in einem Café ein und 
können ein Stück Kuchen & Kaffee genießen. (exkl. Mittagessen, Kaf-
fee & Kuchen) 29,- €
05.07.2020
Wanderfahrt in die schöne Pfalz mit romantischen Burgruinen, südlän-
discher Vegetation und kleinen malerischen Städtchen. Sie haben die 
Wahl zwischen einer kürzeren oder längeren Wanderstrecke. Zum 
Abschluss kehren Sie gemeinsam in einem netten Gasthof ein

19,- €

11.07.2020
Fahrt zur Pilzzucht Noll nach Weinbach. Sie werden durch die Zucht-
anlage und den Pilzgarten geführt, erfahren in einem Vortrag Wissens-
wertes rund um die Pilze, haben die Möglichkeit zum Ladeneinkauf 
und probieren die leckeren Pilze bei einem Imbiss (inkl.). Anschließend 
besuchen Sie Wiesbaden und erkunden die interessantesten Sehens-
würdigkeiten der hessischen Landeshauptstadt während der Bimmel-
bahnfahrt mit der THermine. 49,- €

N E U   N E U   N E U   N E U   N E U   N E U
Ab dem 24.06.2020 wird jeden Mittwoch im Wechsel eine 
Halbtages- und Ganztagesfahrt in die nähere Umgebung mit 
Einkehr angeboten. Außerdem bieten wir jeden zweiten Sonn-
tag eine Wanderfahrt mit kurzer und längerer Wanderstrecke 
mit Abschlusseinkehr an.

Zur Sicherheit unserer Reisegäste und Busfahrer/innen werden alle vorge-
schriebenen Hygienemaßnahmen eingehalten. Eine Mund-Nasenbedeckung 
im Bus ist Pfl icht, sofern der Abstand von 1,50 Metern nicht eingehalten 
werden kann.

Kurz mal raus... 
Reisebusfahrten 
sind wieder möglich!
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W W W . A U T O H A U S - I S E R . D E        06158 822450

– Anzeige –

Immun 
gegen teuer:
Mitsubishi

Immer günstige Neuwagen und Kurzzulassungen 
sofort verfügbar. Besuchen Sie uns.

Autohaus Iser Riedstadt
GmbH 
Griesheimer Str. 33
64560 Riedstadt-
Wolfskehlen
Telefon 06158 822450
www.autohausiser.de

K O M P E T E N T  •  F R E U N D L I C H  •  Z U V E R L Ä S S I G

 G E B R A U C H T W A G E N M A R K T  B E I  I S E R

 A U T O H A U S  I S E R  A K T U E L L

Nissan 370 Z Roadster
Kilometerstand  53.000 km
Erstzulassung  21.05.2010
Leistung  241 kW/ 328 PS
Farbe  blau
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 20.490,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik. • Navigationssystem • Bordcomputer • Tempomat 
• Keyless-Start/Entry • Sitzheizung • Fernlichtassistent • MP3/CD Radio
• Leichtmetallfelgen • Sportpaket • Kurvenlicht/Abbiegelicht

BMW 325i Limousine
Kilometerstand  82.650 km
Erstzulassung  22.06.2006
Leistung  160 kW/ 218 PS
Farbe  blau metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 8.490,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • Panoramadach elektr. • Sitzheizung • Bordcomputer 
• Einparkhilfe hinten • Xenon-Scheinwerfer • Tagfahrlicht • HU/AU neu
• Leichtmetallfelgen • Scheinwerferreinigung • Außenspiegel elektrisch

Opel Vivaro B 1.6 
Kilometerstand  31.712 km
Erstzulassung  31.05.2016
Leistung  85 kW/ 116 PS
Farbe  weiß
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Diesel

 14.490,- €
Ausstattung:
• Klimaanlage • Tempomat • Bordcomputer • Totwinkelassistent 
• Tagfahrlicht • Elektr. Fensterheber • Regensensor • Radio • Servolenkung
• Außenspiegel elektrisch • Geschwindigkeitsbegrenzer • Ladebordwand

Mercedes-Benz C 250d 
Kilometerstand  119.147 km
Erstzulassung  08.06.2015
Leistung  150 kW/ 204 PS
Farbe  obsidianschwarz
Getriebe  Automatik
Kraftstoffart  Diesel EU6

 19.990,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem • Allrad
• Tempomat • Sitzheizung • Spurhalteassistent • Notbremsassistent
• Einparkhilfe vorne + hinten • Start-Stop-Automatik • Leichtmetallfelgen

Nissan Note 1.2 DIG-S
Kilometerstand  88.650 km
Erstzulassung  12.05.2016
Leistung  72 kW/ 98 PS
Farbe  weiß
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Benzin

 8.990,- €
Ausstattung:
• Klimaautomatik • Tempomat • Bordcomputer • Sitzheizung • MP3 Radio
• Leichtmetallfelgen • Keyless-Start/Entry • Start-Stop-Automatik
• Außenspiegel elektrisch • Regensensor • Freisprecheinrichtung

Volkswagen Tiguan 2.0 TDI 
Kilometerstand  56.203 km
Erstzulassung  02.02.2012
Leistung  81 kW/ 110 PS
Farbe  silber metallic
Getriebe  Manuell
Kraftstoffart  Diesel

 12.890,- €
Ausstattung:
• 2-Zonen-Klimaautomatik • Bordcomputer • Navigationssystem • Tempomat
• Sitzheizung • Start-Stop-Automatik • Einparkhilfe hinten • Regensensor
• Leichtmetallfelgen • Tagfahrlicht • Scheinwerferreinigung • Colorglas

Lilien-Bilder  
gibt es auf  
unserer Website in 
der Autohaus Iser-Lilien-Galerie! 
www.gerauer-rundblick.de

DAS TIPPSPIEL FINDEN SIE IM SPORTTEIL!

Motivierte/r Mitarbeiter/in gesucht 
Das Autohaus Iser Riedstadt sucht eine/n 
Serviceberater/in. 
Sie sind die Schnittstelle zwischen Kunde und Auto-
haus. In der Werkstattannahme sollten Sie kundeno-
rientierte Qualität leben. 

Das bringen Sie mit: 
- Abgeschlossene kaufmännische oder technische  
   Ausbildung 
- Ausgeprägte Kenntnisse der Prozesse in Verkauf 
   und Service 
- Kommunikationsfähigkeit und Kundenorientierung 
- Positive und offene Ausstrahlung 
- Engagement und Lernbereitschaft 

Das erwartet Sie: 
- Dynamisches mittelständisches Unternehmen 
- Markenhändler seit 1966 
- positives Arbeitsklima 
- Verantwortungsvolle und abwechslungsreiche 
   Aufgaben 
- Kontinuierliche Weiterbildungsmöglichkeiten
  entsprechend Ihrer Talente 
- Top qualifizierte und motivierte Kollegen 

Bewerbungen bitte schriftlich an das 
Autohaus Iser in Riedstadt.

Besuchen Sie auch 
unsere Website

Das Autohaus Iser Das Autohaus Iser 

Riedstadt hat Verkauf  
Riedstadt hat Verkauf  

und Werkstatt für  und Werkstatt für  

Sie geöffnet.Sie geöffnet.


